
Drei  Drogendealer  sitzen
jetzt in Untersuchungshaft
In  Untersuchungshaft  befinden  sich  seit  gestern  drei
mutmaßliche Dealer, die ihre Zelte in einer Lüner Wohnung an
der  Gahmener  Straße  aufgeschlagen  hatten.  Aufmerksame
Beobachtungen  und  ein  Hinweis  führten  zivile  Beamte  am
Montagnachmittag zu einer Dachgeschosswohnung.

Mit  einem  richterlichen  Beschluss  zur  Durchsuchung
überraschten die Polizeibeamten mit uniformierter Verstärkung
offensichtlich  die  drei  Männer:  Auf  konventionellem  Weg
klingelten sie an der Wohnungstür – und siehe da, vermutlich
in  Erwartung  eines  weiteren  Käufers  wurde  die  Tür  der
Drogenwohnung  umgehend  geöffnet.

Beim  Erblicken  der  Gesetzeshüter  warf  der  Türöffner  ein
Brillenetui  –  wie  sich  kurz  darauf  herausstellte  mit  16
sogenannten „Bubbles“ gefüllt (vermutlich Kokain) – auf den
Boden. Der Verdächtige und zwei weitere Männer in der Wohnung
wurden  festgenommen.  Es  handelt  sich  um  24-,  26-  und  31-
jährige Männer, die alle nicht in Dortmund gemeldet sind.
Polizeilich  sind  sie  bereits  hinreichend  wegen  ähnlich
gelagerter Delikte bekannt.

Bei  der  anschließenden  Durchsuchung  fanden  die  Beamten
verschiedene  Betäubungsmittel  –  vermutlich  Kokain  und
Marihuana  –  in  nicht  geringer  Menge  auf  und  stellten  es
sicher. Ebenso diverse Mobiltelefone, Verpackungsmaterial und
Bargeld.

Einen in der Wohnung befindlichen Hund nahm das Tierheim in
Obhut.

Die  mutmaßlichen  Dealer  wurden  vernommen  und  gestern  dem
Haftrichter vorgeführt. Dieser ordnete die Untersuchungshaft
für alle drei an.
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Die Drogenwohnung bleibt also vorerst geschlossen…

Schwerpunkteinsatz  gegen
Raser:  Bergkamener  war  35
km/h zu schnell
Damit hatte wohl der 30-jährige Bergkamener in der Nacht zu
Samstag bei seiner Fahrt mit dem Daimler auf dem Burgwall
nicht gerechnet: Trotz bitterer Kälte und Dunkelheit führte
die Polizei dort Geschwindigkeitsmessungen durch. Kaum anders
ist sein Verhalten zu verstehen, dass er mit 85 km/h unterwegs
war, obwohl dort nur Tempo 50 erlaubt ist. Die Quittung laut
Bußgeldkatalog: 160 Euro und einen Monat Fahrverbot.

Erneut haben Einsatzkräfte des Verkehrsdienstes der Dortmunder
Polizei im Innenstadtbereich von Dortmund Verkehrskontrollen
durchgeführt. In der Zeit von Freitag (20.1.), 19 Uhr bis
Samstag (21.1.), 2 Uhr überprüften die Beamten insgesamt 64
Fahrzeuge.

Hierbei konnten sie auf dem Hiltropwall einen 23-Jährigen aus
Lüdenscheid mit seinem BMW mit 90 km/h messen – bei erlaubten
50 km/h.

Auf dem Burgwall fuhr ein 30-Jähriger aus Bergkamen mit seinem
Daimler  bei  erlaubten  50  km/h  mit  85  km/h  durch  die
Geschwindigkeitskontrolle. Auf den Bergkamener folgte ein 30-
Jähriger aus Dortmund mit gemessenen 80 km/h.

Insgesamt wurden über 1.600 Fahrzeuge im gesamten Wallbereich
gemessen. Hierbei wurden 28 Überschreitungen festgestellt. Auf
der  Bornstraße  ahndeten  die  Beamten  11
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Geschwindigkeitsüberschreitungen.

64 Fahrzeuge wurden angehalten und überprüft. In diesen wurden
68  Fahrzeuginsassen  kontrolliert.  Es  kam  insgesamt  zu  21
Platzverweisen, dreimal zur Untersagung der Weiterfahrt. 61
Mal wurden Verwarnungsgelder ausgesprochen, insgesamt 24 Mal
schrieben die Beamten Ordnungswidrigkeitenanzeigen.

„Raser“ gefährden nicht nur sich, sondern auch Unbeteiligte.
Daher  wird  die  Polizei  Dortmund  auch  weiterhin  im
Innenstadtbereich  insbesondere  die  Einhaltung  der
Geschwindigkeitsgebote  kontrollieren.  Wir  möchten,  dass  Sie
sicher und gesund nach Hause kommen!

Besatzung  eines
Rettungswagens  mit  einem
Baseballschläger bedroht
Am Dienstagmorgen wurde die Besatzung eines Rettungswagens in
Lünen an der Virchowstraße auf ihrem Weg zu einem Einsatz in
einem Mehrfamilienhaus mit einem Baseballschläger bedroht.

Zeugenaussagen zufolge eilten die Retter gegen 8.15 Uhr zu
einer Dachgeschosswohnung als ihnen plötzlich ein 68-jähriger
Lüner im Flur in der ersten Etage, mit einem Baseballschläger
den  Aufgang  verwehrte.  Dieser  gestikulierte  wild  mit  dem
Baseballschläger  vor  dem  Gesicht  einer  Rettungskraft.  Nach
kurzer Zeit verschwand der Aggressor wieder in seiner Wohnung.
Verletzt wurde dabei niemand.

Die Retter nahmen zunächst ihren Einsatz wahr und zogen im
Anschluss polizeiliche Hilfe hinzu. Die Polizeibeamten suchten

https://bergkamen-infoblog.de/besatzung-eines-rettungswagens-mit-einem-baseballschlaeger-bedroht/
https://bergkamen-infoblog.de/besatzung-eines-rettungswagens-mit-einem-baseballschlaeger-bedroht/
https://bergkamen-infoblog.de/besatzung-eines-rettungswagens-mit-einem-baseballschlaeger-bedroht/


unverzüglich die Wohnung des aggressiven Seniors auf. Eigenen
Angaben nach wollte der 68-jährige lediglich im Hausflur für
Ruhe  sorgen.  Der  selbstgeschnitzte  Baseballschläger  des
selbsternannten Ordnungshüters wurde durch die Polizeibeamten
sichergestellt.

Diebstahl  aus
Kleintransporter  –
Baumaschinen gestohlen
In der Nacht zu Dienstag sollen Unbekannte an einem an der
Bahnhofstraße  abgestellten  Renault  Kleintransporter  die
Heckscheibe eingeschlagen und anschließend von der Ladefläche
mehrere Baumaschinen entwendet haben.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Polizei sucht mit Fotos einen
Dieb und EC-Karten-Betrüger
Mit  Fahndungsfotos  sucht  die  Polizei  Hamm  einen
tatverdächtigen  Dieb  und  EC-Karten-Betrüger.
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Wer kennt diesen Mann?

Der Mann hat am 30. September 2016 einer 87-jährigen Hammerin
im Aldi-Markt an der Dortmunder Straße die Geldbörse gestohlen
und  mit  ihrer  EC-Karte  Geld  an  einem  Geldautomaten  der
Volksbank  im  Lippe-Carree  abgehoben.  Hierbei  erbeutete  er
insgesamt  1240  Euro.  Da  sonstige  Ermittlungsansätze
ausgeschöpft  sind,  hat  das  Amtsgericht  Dortmund  nun  die
Veröffentlichung der Bilder angeordnet. Wer Hinweise zu dem
abgebildeten Tatverdächtigen geben kann, wird gebeten, sich
bei der Polizei Hamm unter der Telefonnummer 02381 916-0 zu
melden.

54-Jähriger  rastet  aus  und
geht  Sicherheitsdienst-
Mitarbeiter aus Kamen an die
Gurgel
Ein  54-jähriger  Dortmunder  rastete  Samstagabend  in  einem
Schnellrestaurant am Dortmunder Hauptbahnhof aus und würgte
einen  Mitarbeiter  des  Sicherheitsdienstes.  Bundespolizisten
nahmen ihn vorläufig fest.
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Gegen 19:00 Uhr wurden Bundespolizisten auf eine körperliche
Auseinandersetzung vor einem Schnellrestaurant, am Dortmunder
Hauptbahnhof, aufmerksam. Wie sich herausstellte, hatte ein
47-jähriger Mitarbeiter des Sicherheitsdienstes den Mann aus
den  Verkaufsräumen  verwiesen,  weil  dieser  sich  gegenüber
Kunden und Personal aggressiv verhielt.

Weil  der  Dortmunder  den  mehrfachen  Aufforderungen  das
Restaurant zu verlassen nicht nachkam, ergriff der Security-
Mitarbeiter den „Aggressor“ und führte ihn aus dem Restaurant.
Daraufhin sei dieser mit beiden Hände an die Kehle des 47-
Jährigen  aus  Kamen  gegangen  und  habe  ihn  gewürgt.  In  der
anschließend  körperlichen  Auseinandersetzung  beschädigte  er
noch seine Jacke.

Nachdem sich die Auseinandersetzung vor das Geschäft verlagert
hatte,  nahmen  Bundespolizisten  den  äußerst  aggressiven
Dortmunder vorläufig fest und brachten ihn zur Wache. Dort
griff der mit 1,6 Promille alkoholisierte 54-Jährige einen
Bundespolizisten mit Faustschlägen an, wodurch dieser leicht
verletzt wurde.

Das brachte ihm einen Platz in der Ausnüchterungszelle ein.
Zudem  wurde  gegen  ihn  ein  Strafverfahren  wegen
Hausfriedensbruch,  Körperverletzung,  Sachbeschädigung  und
Widerstand eingeleitet.

Schwerer  Unfall  kurz  hinter
der  Lippebrücke  bei
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Beckinghausen  –  Zwei
Bergkamener verletzt
Bei einem Verkehrsunfall auf der Kamener Straße kurz hinter
der Lippebrücke bei Beckinghausen sind am Montagmorgen fünf
Personen verletzt worden, zwei davon schwer.

Zum Unfallzeitpunkt gegen 7 Uhr war ein 90-jähriger Mann aus
Bad Laer in Fahrtrichtung Lünen unterwegs. An der Kreuzung mit
der Hammer Straße warteten ersten Erkenntnissen zufolge gerade
drei Autos an einer Rotlicht zeigenden Ampel. Aus bislang
ungeklärter Ursache fuhr der 90-Jährige mit seinem Fahrzeug
auf das hinterste wartende Auto auf. Durch den Aufprall wurden
die drei stehenden Fahrzeuge aufeinander geschoben.

Bei dem Unfall wurden alle vier Autofahrer bzw. -fahrerinnen
verletzt. Ein 59-Jähriger aus Bergkamen, eine 40-Jährige aus
Bönen und ein 65-Jähriger aus Kamen leicht, der 90-Jährige
sowie ein weiterer Insasse des 59-Jährigen, ein 66-jähriger
Bergkamener, schwer.

Auf  der  Kreuzung  kam  es  bis  ca.  9  Uhr  zu
Verkehrsbehinderungen,  zeitweise  musste  sie  an  der
Unfallstelle  komplett  gesperrt  werden.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  ca.
20.000 Euro.

Alkoholverdacht:  55-Jähriger
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gerät  auf  der  Bambergstraße
in den Gegenverkehr
Alkohol war offensichtlich bei einem Verkehrsunfall am Samstag
auf der Bambergstraße im Spiel. Ein 55-jähriger Bergkamener
war gegen 13.40 Uhr mit seinem VW Golf in Richtung Kamen
unterwegs. Er geriet in den Gegenverkehr und stieß mit dem
Dacia einer 51-Jährigen zusammen. Danach prallte sein Auto
noch auf das Heck eines vor ihm fahrenden Fords. Der 55-
Jährige gab an, von der Sonne geblendet worden zu sein. Da ein
Alkoholtest  positiv  verlief,  musste  er  zur  Blutprobe  und
seinen Führerschein abgeben. Der Golf wurde abgeschleppt. Es
entstanden fast 5000 Euro Sachschaden.

82-Jähriger fährt gegen drei
Mülltonnen  und  gegen  eine
Garagenwand
Gegen drei Mülltonnen und eine Garagenwand gefahren ist ein
82-Jähriger mit seinem Nissan am Samstag. Seine 70-jährige
Beifahrerin wurde leicht verletzt. Der Schwerter war gegen 11
Uhr von der August-Bebel-Straße in die Wolfgang-Fräger-Straße
eingebogen.  Dabei  blendete  ihn  nach  eigenen  Angaben  die
tiefstehende Sonne, so dass er von der Fahrbahn abkam. Der
Nissan  musste  abgeschleppt  werden.  Den  Gesamtsachschaden
schätzt die Polizei auf 3000 Euro.
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Versuchter  Mord  im  St.
Josefs-Hospital  Hörde:
Klinikangestellter  erlitt
mehrere Stichverletzungen
In den Freitagabendstunden kam es zu einer Auseinandersetzung
zwischen zwei Arbeitskollegen des Josefs-Hospitals Dortmund-
Hörde, in deren Verlauf ein 28-Jähriger auf seinen 47-jährigen
Arbeitskollegen mit einem Messer einstach, um diesen zu töten.
Das Opfer erlitt mehrere Stichverletzungen im Brustbereich,
die  lediglich  abstrakt  lebensgefährlich  waren.  Es  befindet
sich auf dem Wege der Besserung.

Der Beschuldigte konnte durch einen Polizeieinsatz, bei dem
acht Fahrzeuge beteiligt waren, in der Wohnung seiner Mutter
festgenommen werden. Er hat sich im Rahmen seiner Vernehmung
geständig eingelassen und als Motiv angegeben, dass er die
ständigen  Bemäkelungen  seiner  Arbeit  in  der
Sterilisationsabteilung  durch  das  Opfer  nicht  mehr  habe
hinnehmen wollen und deswegen dessen Tod geplant habe.

Der Beschuldigte wurde am Samstag dem Ermittlungsrichter des
Amtsgerichts Dortmund vorgeführt, der antragsgemäß Haftbefehl
wegen versuchten Mordes erließ.
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Alarmanlage  schlägt  an:
Versuchter Einbruch ins Büro
der St. Elisabeth-Gemeinde
Unbekannte Täter hatten am Freitagabend um 19.55 Uhr eine
Fensterscheibe des Gemeindebüros der St. Elisabeth Gemeinde in
Bergkamen eingeschlagen. Als dadurch die Alarmanlage ausgelöst
wurde,  flüchteten  die  Täter  unerkannt  ohne  Diebesgut.  Es
entstand Sachschaden von mehreren hundert Euro.

Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in Kamen unter der
Telefonnummer 02307 – 921 – 3220 oder die Polizei in Unna
unter 02303 – 921 0 entgegen.
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